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Der  weltweite  Bedeutungsanstieg  der  Umsatzsteuer  und  die  wachsenden  Anforde‐
rungen an ein effektives Umsatzsteuer‐Management in den Unternehmen begründen 
ein aktuelles und praxisrelevantes Problemfeld für den wissenschaftlichen Diskurs. 

Die vorliegende Untersuchung befasst sich mit den Perspektiven des harmonisierten 
Umsatzsteuergesetzes für Unternehmen zur Verbesserung ihrer betriebsorganisatori‐
schen und planerischen Strukturen. Dabei wird u.a. untersucht,  inwieweit der  inter‐
nationale  Bedeutungsanstieg  anhand messbarer  Faktoren  festzustellen  ist  und  wie 
die  Unternehmen  auf  den  internationalen  Trend  zur  Verlagerung  der  Besteuerung 
von den direkten zu den  indirekten Steuern, wozu die Umsatzsteuer gehört,  reagie‐
ren.  

Fast  alle  verfügbaren  diesbezüglichen  Studien  wurden  bislang  von  großen  Wirt‐
schaftsprüfungsgesellschaften  durchgeführt  und  orientieren  sich  an  der  Bedeutung 
für  das  praktische  Beratungsgeschäft.  Eine  tiefgründige  wissenschaftliche  Untersu‐
chung  der  verschiedenen  Bereiche  eines  betrieblichen Umsatzsteuer‐Managements 
durch Datenerhebungen, Problemaufrisse, Empfehlungen und Lösungsansätze fehlte 
bisher.  Die  vorliegende  Arbeit  von  Dr.  Nils  Langhein  betrachtet  das  Umsatzsteuer‐
Management aus einer unternehmerischen Gesamtperspektive.  

Auf der Grundlage einer umfangreichen qualitativ‐empirischen Untersuchung  in Un‐
ternehmen werden die verschiedenen Bereiche des Umsatzsteuer‐Managements sys‐
tematisiert und analysiert. Die  Basis der durchgeführten empirischen Untersuchung 
bilden  halbstandardisierte,  leitfadengestützte  Experteninterviews mit  Steuerverant‐
wortlichen. Mit Hilfe dieser Vorgehensweise konnten neue praxisnahe Erkenntnisse 
in  einem wenig  erforschten  Bereich  des  betrieblichen  Umsatzsteuer‐Managements 
gewonnen werden.  

In der vorliegenden Arbeit werden Handlungsempfehlungen zur Veränderung  in der 
umsatzsteuerlichen Betriebsorganisation sowie Grundlagen für ein betriebliches Um‐
satzsteuer‐Risikomanagementsystem  erarbeitet.  Im  Mittelpunkt  der  Betrachtungen 
stehen dabei  immer  die  Reduzierung  von Verwaltungsaufwand,  umsatzsteuerlichen 
Befolgungskosten und steuerlichen Risikopotenzialen. Schließlich identifiziert die Un‐
tersuchung  den  Kostencharakter  der  Umsatzsteuer  für  Unternehmen.  Dabei  wird 
auch  der  Zusammenhang  zwischen  einem  wirtschaftlichen  Umsatzsteuer‐Manage‐
ment und der wertorientierten Unternehmensführung herausgearbeitet. 

Die Untersuchungsergebnisse  geben eine Antwort  auf  den weltweiten Bedeutungs‐
anstieg der Umsatzsteuer, indem mögliche Strategien zur Verbesserung der betriebli‐
chen  Abläufe  im  Umsatzsteuer‐Management  und  Reduzierungsmöglichkeiten  von 
Umsatzsteuer‐Risiken beschrieben werden.  
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